
 

 

 
 
 
 
Basel, 21. September 2018 
 
 

Medienmitteilung Kulturstadt Jetzt: Wo bleiben die sNuP? 

 
Kulturstadt Jetzt ist irritiert über die Antwort des Regierungsrates zu der Interpellation „Nr. 56 Salome Hofer 
betreffend und jährlich grüsst das Murmeltier, respektive wo bleiben die Speziellen Nutzungspläne (sNuP)?“. 
Bezieht man sich auf die Aussagen des Regierungsrates stehen wir nach Jahren der Entwicklung wieder bei 
null.  
 
Unklarheit, ob sNuPs je eingeführt werden 
Nachdem das Instrument der sNuP als innovative, schweizweit einzigartige Lösung für die Bespielung von 
öffentlichen Plätzen vorgestellt wurde, scheint nun plötzlich nicht einmal mehr klar zu sein, ob eine Einführung 
der sNuP noch möglich ist. 
 
NörG und NörV ohne Instrumente wie sNuPs untragbar 
Kulturstadt Jetzt stellt, für den Fall, dass die sNuP tatsächlich nicht eingeführt werden, das Konzept der 
Verordnung und Gesetzgebung für die Nutzung des öffentlichen Raumes (NörG und NörV) in Frage. Sollte 
von der Regierung kein alternatives Instrument vorgestellt werden, wird Kulturstadt Jetzt mit mehreren 
Anpassungsvorschlägen an Gesetz und Verordnung reagieren.  
 
Kulturstadt Basel braucht faire und vereinfachte Instrumente 
Die Jahre lange Arbeit, der durch langwierige und grundsätzlich zu begrüssende partizipative Prozesse 
erarbeiteten SnuP scheint umsonst gewesen zu sein. Dabei ist für eine kulturell kreative und aktive Stadt wie 
Basel ein faires, vereinfachtes und transparentes Konzept für die Bespielung von Plätzen zentral, um die 
Szene und ihre neuen Formate optimal abzubilden. 

 
Kultur Stadt Jetzt erwartet vom Regierungsrat, dass er noch in diesem Jahr das weitere Vorgehen in Sachen 
sNuP kommuniziert und damit klare Verhältnisse für Basler Veranstalter schafft.  
 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Salome Hofer, 079 960 53 07 oder Claudio Miozzari, 076 374 24 43 
 
 
 
Kulturstadt Jetzt ist ein parteiübergreifendes politisches Komitee. Es wird getragen von den Vereinen Kultur & 
Gastronomie, RFV Basel, Jugendkulturfestival Basel und S’isch im Fluss. Die Mitglieder des Komitees sind 
gleichberechtigt. 
 
www.kulturstadt-jetzt.ch 
 
 


